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Herren Kreisliga B, Gruppe 2

TSV Altenburg : TuS Metzingen III 
Samstag, 18.11.2023, 19:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Altenburg in der Herren 
Kreisliga B, Gruppe 2

Auch dank der ungeschlagenen Zimmermann und Simon konnte der TSV Altenburg das verlegte
Heimspiel gegen den TuS Metzingen III in der Herren Kreisliga B, Gruppe 2 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Thomas Kleber den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Zimmermann / Simon waren in der Partie gegen Maag / Kiedrowski nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnten Ribic / Kleber beim 2:3 gegen Maierhöfer / Skokanitsch. Das Spiel verloren Ribic / Kleber
dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Maierhöfer / Skokanitsch endete. Meyer / Wulf kamen mit der Spielweise von Maag /
Bonkaß am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Benjamin Zimmermann das Match gegen
Andrea Skokanitsch und gewann mit 15:17, 11:5, 11:6 11:5. Bernhard Simon gelang es, Roland
Maierhöfer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner
Sieg. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Goran Ribic hatte im Spiel gegen Gerd Maag am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Ulrich Meyer bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Karin Maag noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Sieg fuhr hingegen Thomas Kleber bei seinem 3:
1 gegen Susann Bonkaß ein. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Andreas Wulf
beim 2:3 gegen Simone Kiedrowski. Das Spiel verlor Wulf dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Altenburg und des TuS Metzingen III in die Box. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Roland
Maierhöfer war wiederum der Gastgeber Benjamin Zimmermanngingen die beiden doch als etwa
ebenbürtig in das Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Bernhard Simon besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Andrea Skokanitsch
einen Punkt für sein Team. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Goran Ribic
beim 2:3 gegen Karin Maag. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Ribic
dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Ulrich Meyer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gerd Maag ab dem Start. 11:8, 9:11, 8:11, 11:9, 11:8 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Thomas Kleber und Simone Kiedrowski den letzten Ballwechsel spielten. Der 9:
5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach. Zwischenzeitlich konnte Andreas Wulf zwar einen Satz
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für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Susann Bonkaß aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Wulf weniger als acht
Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 5 Siegen in Folge heißt es für den TSV Altenburg nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Reutlingen III am 19.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TuS Metzingen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
23.11.2023 gegen den TSV Sickenhausen II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Altenburg

Doppel: Zimmermann / Simon 1:0, Ribic / Kleber 0:1, Meyer / Wulf 1:0 
Einzel: B. Zimmermann 2:0, B. Simon 2:0, G. Ribic 1:1, U. Meyer 0:2, T. Kleber 2:0, A. Wulf 0:1 

 TuS Metzingen III
Doppel: Maierhöfer / Skokanitsch 1:0, Maag / Kiedrowski 0:1, Maag / Bonkaß 0:1 
Einzel: R. Maierhöfer 0:2, A. Skokanitsch 0:2, K. Maag 2:0, G. Maag 1:1, S. Kiedrowski 1:1, S.
Bonkaß 0:1


